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1981t -07- 1 0 ANFRAGE 

der Abgeordneten DDr. König 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Aufstellung von Telefonautomaten der Post bei den 

Autobahn-Raststätten 

Bei den Autobahn-Raststätten und Tankstellen besteht zwar 

die Möglichkeit, zu telefonieren, meist aber handelt es 

sich dabei um sogenannte "privat-öffentliche Münzer". 

Das heißt, daß sie nicht zur normalen Gebühr einer öffent­

lichen Fernsprechanlage benützt werden können. Meist sind 

diese Anlagen auch noch in den Raststätten selbst so 

installiert, daß die Eingangssperre durchschritten werden 

muß bzw. beim Verlassen die Kassensperre und damit oftmals 

die Schlange der vor den Kassen Wartenden behindernd wirkt. 

Gerade Autobahn-Raststätten und Tankstellen sind aber solche 

Orte, wo unbedingt eine öffentliche Telefonverbindung, die 

rund um die Uhr zugänglich ist, notwendig erscheint. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Verkehr nachstehende 

A n fra g e 

Sind Sie bereit, bei den Tankstellen bzw. den Autobahn-Rast­

stätten oder bei ähnlichen Einrichtungen an wichtigen 
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Überlandstraßen öffentliche Fernsprecher durch die Post 

installieren zu lassen, um den Autofahrern rund um die 

Uhr zu den normalen Gebühren eine Telefonverbindung zu 

ermöglichen? 
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